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PROTOKOLL  der 64. ordentlichen Hauptversammlung, 24. März 2025, 19:00 Uhr 

Schulhaus Neufeld im Singsaal 
 
Vorsitz:   Matthias Wyler 
Anwesend VS:  Peter Wittwer, Giuseppe Capozzolo, Peter Schenk, Reto Stähli 
Entschuldigt VS: Diego Rossi 
Protokoll:   Barbara Durand 
19:00 Uhr:   Beginn der ordentlichen Versammlung 
 
1. Begrüssung 

Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder sowie als Gast Alfred Blaser vom Hohmad-
Leist. 48 Mitglieder sind anwesend und 9 Personen haben sich entschuldigt. 

Aus der Versammlung kommt kein Vorschlag zur Änderung der Traktandenliste. 
 
2. Stimmenzähler: 

Herr Fernand Persoz stellt sich zur Verfügung und wird von den Anwesenden bestätigt. 
 
3. Das Protokoll zur 63. ordentlichen Hauptversammlung von 2024 wird von der Ver-
sammlung einstimmig angenommen. 

 
4. Jahresberichte 2024 

 

Jahresbericht des Präsidenten 2024, HV 2025 

Rückblick und Veränderungen im Vorstand 

Das Jahr 2024 begann mit der Planung des Neufeld-Märit – unserem grössten Anlass. Der Auf-

wand war gross, aber der Erfolg hat sich gelohnt. 

Unser Vorstand wurde kleiner: Bruno Horisberger und Eric van der Heijden sind zurückgetreten. 

Erics plötzlicher gesundheitsbedingter Rückzug stellte uns vor Herausforderungen, doch wir ha-

ben die Aufgaben aufgeteilt und gemeinsam bewältigt. Eric geht es mittlerweile besser – das ist 

das Wichtigste! 

Veranstaltungen und Aktivitäten 

Weihnachtslaternen: Dank neuer Route schneller montiert und demontiert. 

Billard-Plausch (16. März): Acht Teilnehmende hatten Spass in der Tennishalle. 

Eier-Tütschen (2. April): Nach wetterbedingter Verschiebung im Restaurant Treff nachgeholt, 

ca. 20 Personen dabei. 

Stammtisch: Jeden ersten Dienstag im Monat gut besucht – ein fester Bestandteil unseres 

Vereinslebens. 

Hauptversammlung (22. April): 36 Teilnehmende, weniger als in anderen Jahren. Technik-

probleme mit dem Beamer. 

Frühlings-Brunch (5. Mai): 25 Personen genossen ein reichhaltiges Buffet. 

  



 

Protokoll 64. HV 2025, Seite 2 

Neufeld-Märit (25. Mai): 

• Erfolgreich mit vielen jungen Familien und vielseitigem Angebot. 

• Highlights: Stelzen, Trampolin, Flugtauben, Massage. 

• Verbesserungsbedarf: Mehr Werbung, klare Info zum Ponyreiten, evtl. Kostenanteil für 

  Vereine. 

• Wenig Leist-Mitglieder als Besucher – warum? 

• Nächster Märit geplant für 2026. 

Tag der Nachbarschaft (31. Mai): 

• Wegen Regen ins Röbi-Gebäude verlegt, nur sechs Teilnehmende vom Neufeldleist. 

• Tolle Unterhaltung mit Guy Krneta und Dan Mudd. 

• Warum so wenig Interesse? 

Feierabend-Info (19. August): 

• Repair Café Thun vorgestellt. 

• Weniger Themen, weniger Teilnehmende, aber angeregte Diskussionen. 

Betriebsbesichtigung Inducta AG (15. Oktober): 

• 48 Personen besuchten die Uhrenfabrik. 

• Spannende Führung, Abschluss mit Apéro. 

Wintermarkt Robinsonspielplatz (22. November): 

• Gut besucht, Hotdogs und Glühwein beliebt. 

Samichlous (6. Dezember): 

• Pferdekutsche als Attraktion, 200 Chlause-Säckli verteilt. 

Weitere Themen im Vorstand 

• Verkehr und Bautätigkeit: Binden viele Ressourcen, enge Zusammenarbeit mit Stadt Thun. 

• Werbeflyer: Neu gestaltet, bereits gedruckt. 

• Webseite: Überarbeitung läuft mit neuem Team. 

• Masterplan Quartierzentren: Neufeld-Leist beteiligt sich aktiv. 

• Anschlagkasten bei Migros: Verein darf Infokasten aufstellen, auch andere Vereine beteiligt. 

• Austausch mit Stadt: Regelmässige Treffen mit dem Gemeinderat. 

• Quartierführungen für Neuzuzüger: Pilotprojekt gestartet, erste Führung fand im Februar 2025 

   statt. 
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Fazit 

2024 war ein herausforderndes, aber erfolgreiches Jahr. Unser Dank gilt allen, die mitgeholfen 

haben! Wir freuen uns auf 2025 und hoffen auf noch mehr aktive Mitglieder. 

Matthias Wyler, 21. März 2025 

Bericht Verkehr HV 2025 
 
Sanierung und Ausbau Burgerstrasse und General-Wille-Strasse 

Ausgangslage: Beide Strassen sind Bestandteil einer zunehmend wichtigen städtischen Um-
fahrungsstrasse für Motorfahrzeuge, Velos und Busse. Künftig soll ein Bus Steffisburg – 3M fah-
ren (neue Tangentiallinie Thun – Steffisburg). Allerdings wird der Strassenraum durch angren-
zende Siedlungen, Alleen, Armee und Landwirtschaft begrenzt. Ziel: Man möchte die Verkehrs-
sicherheit verbessern, und zusätzlich soll der Veloverkehr gefördert werden mittels einer Velo-
«Vorrangroute» gemäss dem kantonalem «Sachplan Veloverkehr». 

Lösung: Der Veloweg führt bis zum Knoten Länggasse in Fahrtrichtung Süd über die beste-
hende Allee, in Fahrtrichtung Nord entlang der Strasse. Weil sich Kreisel als sehr gefährlich er-
wiesen haben soll der Länggasskreisel durch eine Kreuzung mit Lichtsignalanlage ersetzt wer-
den; die Bushaltestellen der geplanten Tangentiallinie werden beidseitig der Lichtsignalanlage 
angeordnet. Nach dem Kreisel Teichmatt (General-Wille-Strasse) werden die Fahrbahnen ver-
schmälert, für Motofahrzeuge 3 m und für Velos 1.8 m. Ferner muss ein Landabtausch mit dem 
Bund (Dept. f. Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport) gemacht werden, damit die Velo-
spur Richtung Süd beim Kreisel wie vorgesehen realisiert werden kann. Die Umsetzung ist 
aus heutiger Sicht 2029/2030 geplant. 

Raum für alle: Tempo-30- und Begegnungszonen 

Gemäss den Statuten setzt sich der Neufeld-Leist für eine hohe Wohn- und Lebensqualität ein 
(z. B. Verkehrsberuhigungsmassnahmen, Erhöhung der Aufenthaltsqualität). 

Die Thuner-Quartierleiste schlagen vor, dass auf Quartierstrassen, die primär der Detailer-
schliessung dienen, künftig der Durchgangsverkehr möglichst eingeschränkt werden 
soll. Dabei gilt es, die unterschiedlichen Bedürfnisse der Nutzerinnen und Nutzer sorgfältig ab-
zuwägen. Wo möglich und sinnvoll, sollen in Quartieren, die bislang Tempo-30-Zonen aufwei-
sen, künftig unter Einbezug von Anwohnenden Begegnungszonen eingeführt werden. Auf 
Haupt- und verkehrsorientierten Nebenstrassen bleiben Tempo 30 bzw. Tempo 50 wie bisher 
bestehen. Ausnahme: Im Umkreis von Schulen, Kindergärten und Altersheimen soll aus Sicher-
heitsgründen Tempo 30 gelten. Ein einheitliches Gestaltungskonzept (klare Signalisation, bei 
z. B. Begegnungszonen einheitliche Bodenbemalung oder Temposchwellen) für das gesamte 
Gemeindegebiet ist essenziell, um die unterschiedlichen Strassentypen und ihre Funktion klar 
erkennbar zu machen; dem hat die Stadt bis anhin zu wenig Rechnung getragen. 

Einsprache und Rechtsverwahrung des Neufeld-Leists gegen die Überbauungsordnung 
«Bostudenzelg Bläuerstrasse» 

Der Neufeldleist hat gegen einzelne Punkte der erwähnten Überbauungsordnung Einsprache 
erhoben: 
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Nicht quartierverträgliche Höhe einzelner Gebäude 
Bestehende Gebäude im Bostudenquartier sind höchstens sechsstöckig, neun- oder zehnstö-
ckige Gebäude passen nicht zum Charakter des Quartiers. 

Die Anordnung der Gebäude ist zu prüfen 
Die periphere Anordnung der Gebäude wirkt für die Bewohner der angrenzenden Gebäude ab-
schreckend Die hohen und auf einer geraden Linie angelegten Häuserfronten bewirken einen 
«Wagenburg-Effekt». 

Minimale Grenzabstände der aussen liegenden Gebäude zu den angrenzenden Grundstücken 
und zum Robinson Spielplatz 
Der erlaubte Minimalabstand führt zu Schattenwurf morgens bei der Siedlung Bubenberg-
strasse und abends bei der Siedlung Arvenweg. Die Nutzung des Robinson Spielplatzes aus-
serhalb der Betriebszeiten verursacht Lärm, was die Bewohner der dicht an den Robinson 
Spielplatz grenzenden Häusern kaum schätzen werden. 

Unzulässige Belastung des Quartiers im Bereich Bubenberg- und Von-May-Strasse mit motori-
siertem Durchgangsverkehr 
Der Durchgangsverkehr soll nicht durch Wohnquartiere führen, daher ist der motorisierte Durch-
gangsverkehr durch das Quartier im Bereich Bubenbergstrasse und Von-May-Strasse zu ver-
meiden. Wirkungsvolle Massnahmen zur Leitung es Verkehrs aus er neuen Überbauung in die 
C.F.L.-Lohner-Strasse fehlen! 

Zu wenig Parkplätze für die Wohnungen der Etappen 2 bis 8 
Ein Stellplatzschlüssel von 0.5 ist für die Wohnungen der Etappen 2 bis 8 vorgesehen Die meis-
ten Mieter werden erfahrungsgemäss über mindestens ein Auto verfügen. Daher ist davon aus-
zugehen, dass die Anzahl der Parkplätze mit 0.5 pro Wohnung bei weitem nicht ausreicht. Dies 
führt zu Suchverkehr und zu widerrechtlichem Parkieren im Quartier. 

Peter Schenk, 21. März 2025 
 
Die Jahresberichte werden einstimmig angenommen. 
 

5. Mutationen Mitgliedschaften: 

Im vergangenen Vereinsjahr verstorbene Mitglieder 5 Personen: 
 Ursula Luy 
 Alfred Sollberger 
 Cécile Meier (Präsidentin) 
 Ernst Wyler (Präsident, Ehrenmitglied 
 Walter Dähler (Präsident, Ehrenmitglied 

 Wir gedenken kurz der Verstorbenen 

Aus anderen Gründen gekündigt:  6 Personen 

Eintritte: 11 Personen 
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          2023  2024 

Mitgliederkategorie und Anzahl:      

Einzelmitglied         73     72 
Ehepaar/Konkubinat/Familie    115   119 
Kollektivmitglied         27     25 
Ehren-/Gönner-/Freimitglied        2       1 
                 ----------------------- 
Total Mitgliedschaften     217   217 
 
6. Jahresrechnung, Revision, Décharge 

Der Kassier Peter Wittwer erläutert die Jahresrechnung 2024. 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 1'057.89 ab. Budgetiert wurde ein 
Verlust von CHF 5’110.00. Das Vereinsvermögen beläuft sich per 31. Dezember 2024 auf  
CHF 34’569.73. 

Der Revisorenbericht wurde durch Anita Persoz vorgetragen. Dem Kassier Peter Wittwer wird 
die grosse Arbeit verdankt und Décharge erteilt. 

Die Vereinsversammlung genehmigt die Jahresrechnung einstimmig. 
 
7. Budget 2025 und Mitgliederbeiträge 

Der Kassier stellt das untenstehende Budget vor. 

Einnahmen  
Mitgliederbeiträge       3’100.00  

Mitgliederspenden          500.00  

Bankzinsertrag          150.00  

Mietertrag Schaukasten            90.00  

Total Einnahmen      3’840.00  

  
Ausgaben  
Chlousfeier           500.00  

Anlässe           250.00  

Ausflüge Neufeld-Leist           300.00  

Essen Vorstand + Helfende       1’200.00  

Hauptversammlung           300.00  

Bankspesen            50.00  

Porti / Versand / Verbrauchsmaterial          350.00  

Website          300.00  

Versicherung Haftpflicht          260.00  

Miete Materiallager             50.00  

Beschriftung und Montage Schaukasten          400.00  

Unvorhergesehenes / Reparaturen (z.B. Laternen)          100.00  

Open Air Kino          800.00  

Total Ausgaben       4’860.00  

Ausgabenüberschuss (Verlust)      1'020.00 
 
  

Die Anzahl Mitgliedschaften 
bezieht sich immer auf die 
Adressen und nicht auf die 
Personen. 
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Der Verlust ist darauf zurückzuführen, dass wir für die Web-Site evtl. Unterstützung brauchen, 
und fürs Openair-Kino sind die Kosten fürs Urheberrecht relativ hoch. 

Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert: 
 
Einzelmitglied       CHF 15.00 
Ehepaar/Konkubinat/Familie    CHF 20.00 
Kollektivmitglied (juristische Personen) CHF 30.00 
 
8. Wahlen 

2025 ist kein Wahljahr. Aber der Leist hat eine Sekretärin gefunden. Barbara Durand. Sie stellt 
sich in wenigen Sätzen vor und wird einstimmig gewählt. 
 

9. Jahresprogramm 2025 

• Billard-Plausch, Samstag, 29. März von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
• Eier- „Tütschen“ Dienstag, 15. April 2025 ab 16.00 Uhr Restaurant Treff 
• Frühlings-Brunch, Sonntag, 27. April 2025, 09.30 Uhr im Restaurant Treff 
• Tag der Nachbarschaft, Freitag, 23. Mai 2025 
• Robifest, 21. Juni 2025 
• Open-Air-Kino, 26.-28. Juni 
• Quartierführung, 16. August 2025 
• Feierabend-Info, 18. August 2025 
• Eventuell Politik im Quartier, August 2025, Neufeld Schulhaus 
• Ausflug für alle, Oktober 
• November Weihnachtsmärit 
• Weihnachtslaternen, 22. November 2025 
• Samichlous mit Glühwein, 6. Dezember 2025 

Reto Stähli weist nochmals auf die Quartierführungen hin, sie sind nicht nur für Neuzuzüger 
interessant. Auch möchte er einen Pool von Leuten bilden, die eine Führung leiten möchten. 
Zudem: Neue Ideen sind immer willkommen. Wer Interesse hat möge sich bei Reto melden. 
 
10. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

11. Varia 

Wünsche des Vorstandes an die Mitglieder 

- Werbung für neue Neufeldleist-Mitglieder. Je mehr Mitglieder wir haben, desto stärker 
sind wir gegenüber der Stadt. 

- Personenpool für Quartierführungen 

- Personalpool für Weihnachtslaternen (Dé-/Montage) 
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Angebot der Zürich Versicherung 

Im Rahmen der Erneuerung unserer Haftpflichtversicherung hat uns Herr Theilkäs von der Zü-
rich ein Angebot unterbreitet. Wenn ein Leistmitglied einen Versicherungsvertrag mit der Zürich 
abschliesst, erhält es einen Rabatt, und der Leist erhält für die Vermittlung ein Entgelt. Der Prä-
mienrabatt ist für Neumitglieder lebenslang, allerdings nur solange sie nicht wegziehen. Eine 
Kickbackzahlung für den Leist gibt’s bereits für ein Beratungsgespräch, und nicht erst bei einem 
Vertragsabschluss. Sämtliche Mitglieder erhalten einen Werbeflyer, worauf sie reagieren kön-
nen (oder auch nicht); Adressen hat der Vorstand aus Datenschutzgründen keine herausgege-
ben. Vertragspartner bei einem Vertragsabschluss sind das Mitglied und die Zürich Versiche-
rung, und nicht der Leist. 

Um 20.45 Uhr bedankt sich der Präsident bei den Mitgliedern, den VerträgerInnen, den Reviso-
rinnen, den Mitgliedern Arbeitsgruppe Verkehr, beim Samichlous und Schmutzli mit Ross und 
Team, beim Weihnachtslaternen-Team, beim Vorstand, bei der Hauptversammlung und bei den 
vergessen Gegangenen. 

Er schliesst danach die Versammlung. Anschliessend tauschen sich die Anwesenden noch vor 
dem Singsaal bei einem feinen Apéro aus. 
 
 
Matthias Wyler    Barbara Durand  
 
 
 
 
Präsident     Protokollführerin 


